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Bekohlungsweg Brecher-/Bunkerband 5/6, Kraftwerk Weisweiler

Schlagwörter: Förderband 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Eschweiler

Kreis(e): Städteregion Aachen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Der Bekohlungsweg mit den Brecher- und Bunkerbändern 5/6 entstand im Zuge der fünften Ausbaustufe des Kraftwerks

Weisweiler zusammen mit dem Grabenbunker 3, der Eisenausscheidung 5/6 und der Brecherei 5/6. Er wurde Ende 1974 in Betrieb

genommen.

 

Baubeschreibung: 

Der neue Bekohlungsweg, bestehend aus dem Brecherband zwischen der Eisenausscheidung 5/6 und der Brecherei 5/6 sowie

dem Bunkerband zwischen der Brecherei 5/6 und dem Bunkerband-Turm bis zum Schwerbau F, dient dazu, die aus dem Tagebau

Inden in den Grabenbunker 3 angelieferte Rohkohle in den Schwerbautrakt von Block F und anschließend in die Kesselbunker der

Blöcke E, F, G und H zu fördern. Der Bekohlungsweg besteht aus einer von der Eisenausscheidung 5/6 in östliche Richtung zur

Brecherei 5/6 führenden Schrägbandbrücke, einer weiteren Schrägbandbrücke hinter dem Ausgang aus der Brecherei 5/6, die

anschließend in eine bis zum Bunkerband-Turm reichende horizontale Bandbrückenführung in Richtung Osten übergeht, sowie

einer dritten Schrägbandbrücke.

      

Datierung: 

 Baubeginn: -

   

 Inbetriebnahme: 12.1974

   

 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: -

Kraftwerk Weisweiler: Bunkerband 5/6, Ausführung aus der Brecherei 5/6, Ansicht von Norden; Foto: 13.06.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk018685
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